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Pressemitteilung   
         02.09.2011    

Es laden ein: 

 

- Die Interessengemeinschaft B212 freies Deich- und Sandhausen 

- der Bürgerverein Heide-Schönemoor e.V 

- der Ortsverein Hoykenkamp e.V     

- der Orts- und Verkehrsverein Schönemoor e.V.   
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 7. September  2011 wird die Interessengemeinschaft  B212 freies Deich- und 
Sandhausen zusammen mit den genannten Orts- und Heimatverein in der Gaststätte 
Menkens  „Zum Grünen Hof“ in Hoykenkamp eine weitere Informationsveranstaltung 
zum Thema B212neu durchführen. Beginn der Veranstaltung ist um 19.30 Uhr. 
 
Anfang Februar 2011 lautete die Frage noch „ B212 plus Entwicklungsachse, was 
nun?“ Jetzt heißt es kommenden Mittwoch „ B212  plus“ Umfahrung Ost oder West? 
 
Im Januar dieses Jahres wurden die Menschen in der Region von einem Schreiben 
aus dem Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung überrascht. 
Darin wurde angeordnet, mit den Planungen für eine Westumfahrung von 
Delmenhorst zu beginnen. Der Hintergrund: die durch den Bau der B212n 
entstehenden Verkehrsprobleme in Delmenhorst seien sonst nicht lösbar. 
 
Die Landesbehörde für Straßenbau und Verkehr in Oldenburg ist umgehend ans 
Werk gegangen. Durch einige Verlautbarungen in der Presse ließ die Behörde 
bereits durchblicken, dass sechs mögliche Varianten in der Diskussion seien. 
In der Anlage erhalten Sie jetzt die Karte, aus der der mögliche Verlauf dieser 
Varianten zu ersehen ist. 
 
Der genaue Blick lohnt sich, denn nun reichen die möglichen Betroffenheiten konkret 
von Schohasbergen bis Bookholzberg. Im Fokus der Planer stehen jetzt auch 
Gebiete für deren Bewohner die Problematik Wesertunnel/ B212 neu bisher weit weg 
schien. 
 
Wir werden die möglichen Trassenverläufe ausführlich betrachten und damit Jedem 
die Gelegenheit geben, sich frühzeitig über den aktuellen Stand zu informieren. 
Politik und Verwaltung werden wir ebenfalls zu dieser Veranstaltung einladen. So 
kurz vor den Kommunalwahlen sicher eine gute Gelegenheit, den Wählern zu 
zeigen, für welche Positionen Kandidaten und Parteien in dieser Frage stehen. 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
Uwe Kroll/ Martin Clausen 
Sprecher der Interessengemeinschaft B212-freies Deich- und Sandhausen 


